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Europa Aktuell 5/2010 
 
 
RGRE trifft Vorbereitungen für Neuwahlen im Winter 
 
Am 6./7. Dezember werden im Rahmen der Sitzung des RGRE-Hauptausschusses in 
Luxemburg wieder Wahlen für das RGRE-Präsidium sowie den Exekutivausschuss 
stattfinden. Ebenso werden die nationalen Delegationen erneuert, die Verbände müssen 
ihre Delegierten für die Periode 2011-2014 neu nominieren. Dabei kommt erstmals eine 
Bestimmung der RGRE-Geschäftsordnung zur Anwendung, wonach eine ausreichende 
Vertretung beider Geschlechter sichergestellt werden muss. Im Falle der 
österreichischen Delegation bedeutet dies, dass sich unter den vier, von Gemeindebund 
und Städtebund nominierten Delegierten mindestens eine Frau finden muss. 
 
http://www.ccre.org/ 
 
 
Öffentliche Konsultation zur Zukunft der Gemeinsamen Agrarpolitik 
 
Die Kommission lancierte kürzlich eine öffentliche Konsultation zur Zukunft der 
Gemeinsamen Agrarpolitik. Die Reform der GAP muss bis 2013 abgeschlossen sein, da 
2014 eine neue Förderperiode beginnt.  
In der Einleitung zur Konsultation wird darauf hingewiesen, dass die GAP nicht 
ausschließlich eine Politik für Landwirte und Agrarunternehmen, sondern auch für die 
Politik des ländlichen Raums zuständig ist. Interessierte Bürger, Verbände und 
Unternehmen sind aufgerufen, sich bis 3. Juni 2010 an dieser aus folgenden vier Fragen 
bestehenden Konsultation zu beteiligen: 

• Warum benötigen wir eine Gemeinsame europäische Agrarpolitik? 
• Was erwarten die Bürger von der Landwirtschaft? 
• Warum muss die GAP reformiert werden? 
• Welches Instrumentarium benötigen wir für die GAP von morgen?  

 
http://ec.europa.eu/agriculture/cap-post-2013/debate/index_de.htm 
 
 
Nachhaltige Energie Europa – lokale Beiträge gesucht 
 
Vielen ist die europäische Woche der nachhaltigen Energie bereits ein Begriff. Nun 
startet die zuständige Abteilung der EU-Kommission einen Versuch, erfolgreichen 
Projekten auf lokaler, regionaler und überregionaler Ebene sowie Projekten der 
Privatwirtschaft ein europäisches Forum zu geben. Projektträger im Bereich erneuerbare 
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Energie und Energieeffizienz können offizielle Partner der nachhaltigen 
Energiekampagne werden, was ihnen die Möglichkeit eröffnet, ihre Projekte auf der 
Homepage und in diversen Publikationen der Kampagne vorzustellen, das offizielle 
Logo der Kampagne zu verwenden, mit eigenen Veranstaltungen an der europäischen 
Woche der nachhaltigen Energie sowie an den dazugehörigen Netzwerkveranstaltungen 
teilzunehmen. 
Die Teilnahme an dieser Aktion ist mit keiner finanziellen Vergünstigung oder Förderung 
verbunden. Ziel ist es, gute Projekte einem größeren Publikum näher zu bringen und 
Nachahmer dafür zu finden.  
Da v.a. bereits umgesetzte Projekte gesucht werden und dadurch die Berichterstattung 
wesentlich geringer ausfällt, unterscheidet sich diese Aktion vom EU-
Bürgermeisterkonvent.  
Nähere Informationen sowie das Beitrittsformular können unter 
oegemeindebund@skynet.be angefordert werden. 
 
http://www.sustenergy.org/tpl/page.cfm?pageName=home 
 
 
3. Weltkongress der Städte und Gemeinden in Mexiko – Anmeldung offen 
 
Der 3. Weltkongress der Städte und Gemeinden wird dieses Jahr von 16.-20. November 
in Mexiko City stattfinden. Im Mittelpunkt der Debatten werden die lokalen Auswirkungen 
globaler Krisen, die Stadt im Jahr 2030 sowie die politische Beteiligung von Städten und 
Gemeinden stehen.  
Jedes dieser Themen wird im Rahmen einer Plenarsitzung vorgestellt und im Anschluss 
in drei parallelen Workshops näher diskutiert. Die Workshops des ersten Tages 
befassen sich etwa damit, wie man die lokale Wirtschaft fördern, öffentliche Dienste neu 
und innovativ gestalten und mit knappen Budgets effizient wirtschaften kann. 
Die Teilnahme von Bürgermeistern aus Städten und Gemeinden sämtlicher 
Größenordnungen und unterschiedlichster Herkunft eröffnet bestimmt die Möglichkeit, 
Dinge von verschiedenen Blickwinkeln betrachten und auch voneinander lernen zu 
können.  
Im Gegensatz zu den Kongressen von Paris und Jeju/Südkorea wird die diesjährige 
Veranstaltung direkt im historischen Zentrum stattfinden und den Teilnehmern Einblicke 
in den städtischen Alltag einer Millionenstadt gewähren. 
Nähere Informationen und der Programmentwurf können unter folgenden Links 
abgerufen werden: 
 
http://www.uclgcongress.com/ 
 
http://www.cities-
localgovernments.org/upload/docs/docs_en_telechargements/FR_Congress_Programme_mai.pdf 
 
 
 


